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Die preußische Regierung gegen die srzial-
demokratischen Turnvereine .

86. Der vom . Vorwärts ' m Auszug vor die Orffrnttichkeit
gebrachte Erlaß de» preußische» Minister» de» Innern vom
»4. Nov . v. I ». betr . die Agitation de r Soziald emo»
Iratie auf dem Gebiete de » Turnwrsen « lautet
»Srtlich folgendermaßen:

Ministerium de» Innern .
Berlin , den 24 . Nov. 1694 .

E» ist zur Spracht gebracht worden , daß die Anhänger
der Sozialdemokratie neuerdiug» auch da» Turnwesen al» ein
Mittel beiiutzen, ihren Einfluß auf immer weitere Kreise aui-
zudehnen und insbesondere die soeben erst au» der Schule ent»
laflenen jugendlichen Personen für ihre Anschauungen zu ge»
«innen. E» sollen zu dem Zweck an vielen Orten unter den
Namen » freier Turnverein ' , . Arbeiter 'Turuverei » ' u . a . oder
iM besondere Abteilungen eines » VvlkrvereinS' , . Arbeiter¬
vereins ' , . BolkSbildungSvereinS" und ähnlicher sozialdemo¬
kratischer Verbindungen Vereine entstanden sein , die fich au»
g^ lich nur mit dem Turnen beschäftigen , in Wahrheit aber
der soziaidemokratischen Organisation und Agitation diene »,
von der Deutschen Turnerschaft sollen diese Vereine fich ge¬
trennt halten und auf dem zu Pfingsten 1893 in Vera ab-
gehaltenen Turntage zu einem » Deutschen Turnerbunde ' zu»
sammengetreten sein , dessen Organisation fich bereit» über
einen großen Theil der Deutschen Bundesstaaten erstrecke.
Da » Reich fei in Kreise , jeder Krei» in Bezirke getbeilt ; an
der Spitz« «ine» jeden Kreise » stehe ein KreiStururath , besten
Mitglieder — der Kreisvertreter als Vorsitzender , 2 Kassen»
«disoren und vier von den Delegirte» der Bundes -
»e« inr gewählte Beisitzer — au» der Kreiskaffe
besoldet ^joeibeii , aber nicht selbst Delegirtr eine»
Lnndelverein » sein dürfen. Neben den jährlich rin» oder
pveimal stattfindenden KreiSturntagrn sollen in den einzelnen
Bezirken besondere Gau» oder BezirkS -Turntage abgehalts»
wird«». Der Bund soll ein eigene» Organ in der zu Leipzig
erscheinenden » Arbeiter-Turner-Zeitung (Redaktion und Ver¬
lag Moritz Fromm , Leipzig - Neuschönfeld ) besitzen und der In¬
halt dieser Zeitschrift außer Zweifel stellen , daß die Turnerei
nur der Vorwand , die Förderung sozialistischer Umtriebe aber
der eigentlich« Zweck dieser Vereinigung sei .

Euer Hochwohlgeboren ersuch« ich ergebenst um ein« ge»
fällig « Aeußerung darüber , ob ähnliche Erfahrungen auch
schon im dortseitige » Verwaltungsbezirke gemacht sind und in
«elcher Richtung nach Euer Hochwohlgeboren Ansicht etwa
gegen den Arbeiter -Turner- Bund vorzugehen fein möchte und
welch« Gesichtspunkte dabei hauptsächlich ins Auge zu faffen
sei» würden.

Bei dieser Gelegenheit bemerke ich nach Benehmen mit»» Herrn Minister der geistlichen, Unterrichts- und Medizinal-
Augelegenheiten über den Charakter und die Tendenzen ver¬
schiedener Turnvereinigungeu im Allgemeinen Folgeudrs :

Zu unkerfcheidrn find drei Gruppen von Turnvereinen :
1 . Di « Deutsche Turnerschaft ,ote in gesicherter Organisation alle diejenigen Turnvereine

umfaßt , welche dir Pflege vaterläudischer Gesinnung als Verein»»
zweck anzuerkeiinen . Die bei ihr in dieser Hinsicht geltende »
Grundsätze find neuerdings zu klare» Ausdruck gelaugt in dem
Aufrufe » an die Turnvereine ' , der am 1 . September d. I .
erlaffen u. a . in dem Heste 10 der » Monatsschrift für da»
Turnwesen " 1894 S . 310 ff. abgedruckt ist.

2 . Der Deutsche Turnerbuad
umfaßt in einer der Turnerschast nachgebildetrn Organisation
vorzugsweise diejenigen Vereine, welch« feiner Zeit wegen
ausgesprochener antisemitischer Tendenzen von der Turnerschwst
ausgeschloffen wurden. Mittelpunkt ist Wien.

3. Der Arbeiter - Turnerbund Deutschlands ,
welcher ähnlich wie die beide» vorgenannten Gruppen organifirt
ist , aber durchaus im Dienste der sozialdemokratischen Agitation
steht . Die» zeigen verschiedene Drucksachen, wie »die Ent¬
wickelung der Turner« in Deutschland " und „ Werth und Be¬
deutung des Arbeiter -Turnerbund ' , beide von H . Rauh , die
Nummer der » Arbeiter-Turnzeitung « vom 15. Oktober 1894 ,
und besonder » da » in dem Bunde gebraucht « Liederbuch » Der
freie Turner ' , welche» u . A . in den Liedern Rr . 49 und 71
beweist , wie wenig die Behauptung zutrifft, daß der Arbeiter-
Turnerbund fich von aller Politik fernhalt».

Nach Mittheiluug de» Herrn Minister» der geistlichen,
Unterricht«» und Medizinal -Angelegenheiten ist von Seiten der
Untrrrichtsverwaltung gegen da» Treiben staattgefährlicher
Tnruvereinr durch drei Maßnahmen zu wirken versucht worden:

1 . durch da» Verbot der Teilnahme von Schülern und
Schülerinnen au ihnen,

2 . durch ablehnende Haltung etwaigen Gesuchen gegen¬
über um Gestattung der Benutzung von Turnräumen
Turngeräthe », die Schulen gehören , und

3. durch Fernhaltung solcher Personen von den staat¬
lichen Kursen zur Ausbildung von Turnlehrern und
Lehrerinnen sowie von den Turnlehrer » und Turn -
lehrerinnen-Prüfungen , die möglicherweise die Leitung
de» Turnunterrichts in de» nicht zur Deutschen Turner¬
schaft gehörenden Vereinen übernehmen könnten .

Indem ich auf diese drei Punkte besonders Hinweise, er¬
suche ich Euer Hochwohlgeboren ergebenst , sorgfältig zu prüfen ,
ob in diesen Beziehungen überall mit der erforderliche » Auf¬
merksamkeit verfahren worden ist, und über das Resultat dieser
Prüfung zu berichten .

Der Bericht ist durch Vermittelung de» Herrn Ober-
Präsidenten vorzulegen.

Der Minister de» Innern :
v. Köller .

An sämmtliche Herren RegieruugS- Prästdenten (jeden
besonder ») und de » Königlichen Polizei-Präsidenten in Berlin.

Aus Bade«.
* Nr. 58 de» Verordnungsblattes der Generaldirektion

der Großherzoglich Badischen Staatreiseubahnen enthält :
Bekanntmachungen: Eröffnung der Nebenbahn Kroziug«»-
Staufeii -Sulzburg. Fahrplanänderung des Zuge» 820 . -Be¬
förderung gebrauchter leerer Emballagen. Einfuhrverbot von
australischem Fleisch in die Schweiz . Lebensmittelkendunge »

an» Italien . Brfugniffe der Steurreinuehmerei zu Unter,
grombach . Rücksendung fremder, leerer Güterwagen über Alt»
lußheim. Abgabe von Dienstkoblen an Beamte der Verwaltung.
Kaffenvorräthe der Stationskaffea . Vorschriften Über das
Rechnungswesen der Eisenbahn- und Dampsschifffahrtt -
Betriebskrankenkaflevom I . Januar 1893 . Verkehr mit der
Kaiserstuhlbahn. BetriebSeröffuuugen und Mitthriluuge».
Perfonalnachrichten. Aufgefundeue» Geld . ES wurde auf¬
gefunden : am 21 . Dezember in Bafel der Betrag von 10 M . ;
am 22 . Dezember im Bereiche de» Bahnhofes in Halbwelt
«in« Geldbörse mit 2 M . 21 Pf. ; am 24 . Dezember im Be¬
reiche drS Bahnhofes in Jmmendinge» der Betrag von 3 M . ;
am 26 . Dezember im Zug 83 ein Geldtäschchen mit 5 M . 46 Pf.
und in Freiburg abgeliefert ; am 26 . Dezember i« Zuge 88
»in« Geldbörse mit 10 Mark 45 Pfennig und 20 Kr. d. A.
und in Karlsruhe adgelieferi.

Personalnachrichte«
«ms dem Bereiche der Großh . Bad.

Maatseiseabahueu .
A»fßt»om« e» ronrde» :

die Eiseubahiiaspiranten August Fingado , Paul Herr¬
mann und Franz Gramm nach Erstehung der Staat«»
Prüfung für den höheren Eisenbahnveewaltnugrdienst unter di»
Zahl der Kisenbahupraktikauten.

Ernannt :
zu Afflstenten der Zentralverwaltung : di« Expedition »,

affiftenten : Wilhelm Morath , August Wei » , Wilhelm
Hauck , Friedrich Federlechner , Anion Hanauer ;

zum Registraturafflsteuten : Bureauaffistent Juliw»
Kleinhan » ;

die Expedition-affistenten: Theodor Adler , Wenzetlan»
Ri ding er , Eugen Staiger zu StationtaMente :, ;

zum Wagenrevidenten : Wageuwärter Karl Bühler .
Mieder «nfgeuomme» Wurde :

Kilian Sührer von Kembach al» Expeditionrgchilf«.
Zerfetzt :

Expeditwnsaffistent Otto K o ch in Rheinau nach Bakel,
Werkmeister Robert Leidbrand in WatdshutnachFreidurg .

Knikasse» :
Expeditiousgehilfe Wilhelm Herbstrith , Wilhelm

Merk ! in von Oberhauseu, zuletzt nichtetatmäßigerSchaffner
in Heidelberg.

Hefforken:
Bahnwärter Josef Wiederkehr am 25 . November,

ExpeditionSgrhilse Wilhelm Wild am 80 . Nov . , Weichen¬
wärter Jakob Sohn » am 15 . Dez . , Lokomotivführer Bern¬
hard Schneider am 19 . Dez., Pförtner Jakob Blaß am
20. Dez. und Bahnexpeditor 1 . Klaffe Andrea« Schretz-
« ann am 21 . Dh .

Aus den Nachbarländern.
* Straßönrg , 6. Ja ». Der Gemeinderath sprach in

gestriger Sitzung mit allen gegen eine Stimme gruudfätzlich
seine Bereitwilligkeit au« , zur Sicherung einer regel¬
mäßigen Schifffahrt von de» Seeplätzen und den mittel-

Die Jahre 1884 und 1895 .
Das Wiener Fremdenblatt hat einer Reihe von

»»kannten Persönlichkeiten die nachstehenden beiden Fragen
«rr Beantwortung vorgelegt: I . Welches Ereigniß oder
»elcher Fortschritt des abgelaufenen Jahres, sei es im
Btttidje der Wissenschaft oder der Literatur , der bildenden
Knnst oder der Musik, des hmnauitüren Wirken? oder der
Polttik, hat Sie mit der größten Befriedigung erfüllt?
*1. Was wünschen Sie vor allem vom kommenden
Jahre , namentlich auf dem Gebiete, auf drin Sie selbst
»hätig sind ? — Bon den eingelanfeiien Antworten theilen»ir dir folgenden mit :

Ad l . Die Entdeckung des Diphtherie -Heilserums .
2 . Ich wünsche , daß die deutschen Schriftsteller deutsch

schreiben lernen . Meiningen , 6 . Dezember 1891 .
Rudolf Banmbach .

Ad 1 , Zansung des chinesischen Zopfes und erhöhte
Hundesteuer. Ad 2 . Möglichst hohe Honorare. Berlin ,v. Dezember. Theodor Fontane .

Ad 1 . Daß Freiheit und Aufklärung nruer Land
gewonnen hat durch den bedeutungsvollen Sieg der Ungarn« er den Klerikalismus . Ad 2 . Daß ein Werk erscheine ,
Lichts auf Basis der neueren psychologischen Forschung«arlegt, daß Literatur mid Kunst Verantwortung und
«rbeit mit den edelsten Kräften der Zeit (heilen müssen

oder gar nicht zu 'ein brauchen. Rom , 16 . Dezember ,
dförnstjerne Bj öroson .

Ad 1 . Die Antwort auf diese Frage ist fast selbst¬
verständlich : Die ' im Jahre 1894 erfolgte Entdeckung der
Diphtheritis'HeilserumS. Wenn sich das Mittel auch nicht
in allen Fällen und für alle Zukunft bewährte, er hat
thatfächlich schon so viele Menschenleben gerettet, als durch
einen „ glorreichen" Feldzug elend zu Grunde gegangen
wären . Ad . 2 . Alan kann keinen besseren Wunsch für
das nächste Jahr hegen , als unter dem neuen Zaren die
Abschaffung der administrativen Verschickungen nach
Sibirien . I » Rew-Aork wird zur Verhöhnung des
alten Europa in einem Drama „Das dunkle Rußland"
diese Prozedur täglich zur Schau gestellt . Brünn ,
27 . De ruber 1894. Hieronymus Lorm.

Ad 1 . A. Schmidt 's Theorie über die Konstitution
der Sonne, der zufolge die Sonne sich nicht bloS. wie
die Kant-Laplace '

sche Weltbildungshypothese anuimmt , aus
einem ÄaSballe entwickelt , sondern heute noch aus einem
solchen ÄaSballe besteht . Ad . 2 . fine kritische Unter¬
suchung der philosophischen Grundlagen der neueren Natur¬
wissenschaft. Wien . 28 . Dez. 1894 . Prof . L. Müllner.

Ad . 1 . Tie Wiederbegegmmg des Kaisers Wilhelm
von Deutschland mir dem Fürsteu Bismarck und der
Händedruck, den sie miteinander tauschte » . Ad . 2 . Die
historische Erscheinnng, daß bald nach der gewaltigen
politischen Erhebung eines großen Kulturvolkes rin mora¬
lischer Aufschwung des geistigen Lebens erfolgt, möchte ich
auch im deutschen Vaterlande von 1595 an wahrzunehmen
vermögen- München, 13. Dezember. Georg Ebers.

Daß welliger geschrieben , aber mehr gelesen werde.
Ferdinand v . Saar .

* *
-»

Der bekannte Nnnne philosophirt
im neuesten »Ulk * folgendermaßen : Nu jetzt wieder das
Jeschrei los. daß die Rejieruug de» ReichstagSabjeordnetea
Diäten zahlen soll , weil dann die ewige Beschlußunfähig»
keit aufhören würde. Ick behaupte aber , damit wird jar
uischt erreicht. Im Jegentheil, ei« jünstigrS Resultat kau»
nur auf direkt umjekehrtem Wege erreicht werden. Näm¬
lich die Rejieruug braucht bloß einfach daS Gesetz g« er¬
lasse« ; Parajraph 1 . Jeder » bjeordnete kan» zu dt»
ReichStagsfitznngen kommen oder «ich ; janz wie «S ihm
paßt . Parajraph 2 . Kommt er »ich — ooch jut. Dem»
wird für ihn ein RejierungSrat al» Stellvertreter jeholt.
Parajraph 3. Diesem RejierungSrat mutz der Abjeordnetr
für jeden Tag, den er ihn vertritt. 20 Mark bezahlen ,
worüber er verklagt und jepfändet werde» kann. D<um
sollte man 'mal sehen, wie die Abjeordnete» ranjestrümt
kämen, um nur ja keeue Sitzung zu versänmeul

* »*
Die Med < s « a«s . Lehrer : „Kran,, ka»»ß D»

mir rill Thier von der Ordnung der Handflügler «auiaif
(Franz schweigt.) „Nun, wenn Du i» einem alte, G»
mäner während der Dunkelstunde fitzst » wer fährt Dt« tz>
in die Haare - " — Fraug: „Die Ntntterl"
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mb Mt&ucfcinij& M Hasrnplätzen nach Ltraßburg eine oder
Mhrr « » rseSschaste« anf gewiss« - Zeit unter näher festzu»
fetzende» Bedingungen zu unterstütze ». Zugleich wurde der
Erwartung Ausdruck gegeben , dag die Landesregierung sich in
>i» ich«r Weil« zu einer Schiffsabrtssudveutiou entschließen
» erd«. — Di« Landesregierung soll U. »Frkf. Ztg . ' ersucht
Verde», dafür Sorge »u tragen, daß die dethei ' igten Ufer-
staatrn »ach Mahgad« der Bestimmung«» der RtzeiuschiffsahrtS-
«kte da» Fahrwasser de? Rheine» in Stand setzen und unter -
hatten, sowie die Frage der Rheinreguliruug mit thunlichster
Beschlrunigung in die Hand nehmen . Weiter wurde die Er »
Hauung eine» neuen Lagerhauses nebst Zubehör grundsätzlich
gutgeheißen und der Bürgermeister ermächtigt, nach Maßgabe
der Beschlüsse weitere Berhandluugeu einzuleiten.

• Keideußrim , 7 . Jan . Hier legte sich ein IstjährlgeS
Mädchen auf die Siieubahnjchienen. Ter Zug verstümmelte er
in fürchterlicher Weise.

' Badische Chronik.
□ Hdrnytim (fl . Bruchsal), 5 . Jan . Der Abschluß

der Giaiiderdücher der hiesige» Gemeinde weist pro 1894
89 Gebürte», 75 sterbesälle und 13 Trauungen nach, gegen
88 Gebürte», 52 Sterdesälle uud 14 Trautuigeu d«S
Jahre « 1893.

t Hverschwörskadk (A . Eäckingen ), 6 . Jan . Heute der»
lieh ui!« Herr Uiilerlehrer Diriuger nach einer Vierjährigen
ThStigkeit au hiesiger Schule, um die Unterlehrerftelle von
Breituan bei Freidurg zu übernehme » . Daß der Scheidende
hier tebr beliebt war , zeigte die flbschiedsfeier gestern Abend
im Gastbau» zum Schiff . Der ziemlich geräumige Saal war
von Mitglieder » de» Militärvereiii » (dessen Ehrenmitglied
Herr Diringer war) und sonstiger Freunde bi» auf beu letzten
Platz beseht. Der Abend verlief mit Rede » und Toaste» auf
da » geniüthlichste . Herr Diringer zeichnete sich hier al« tüch¬
tiger Lehrer und gemiithlicher Gesellschafter aus . Seine Schul¬
kinder , die es sich nicht nehmen liehe » , bei Schneegestöber noch
de» tehlen Händedruck mit ihrem Lehrer auf der Bahnstation
r» Wechsel», sowie deren Ettern sahen ihn ungern voll hier
scheiden.

* Konstanz , 8. Jan . In seiner Wohnung versuchte sich
der veryeiratvete Maler Montaun » Mehmer mittelst Salz¬
säure zu vergifteu. Er trank dieselbe aus einem gewöhnlichen
Biergla » in ziemlich bedeutenderMenge. Auf sei» Schmerzeu »-
geschrei eilte» Hausdewobuer herbei uud veranlahle », daß der
Unglückliche in da« städtische Kruiikendau« übrrsührt würbe.
Er soll jetzt wieder außer Lebensgefahr fei».

^ zrüsinge » ( fl . Konstanz), 6 . Ja ». Von einem hier
«mkommenden ttursschlff spiang «in Rind im Werth von
360 Frc ». oberhalb de» Landungsplätze» vom Schiff in den
Rhein, schwamm ans gegenüberliegende Ufer und verschwand
in dem Wald . Bi » jetzt konnte iS nicht eingefaugen werden .

Nus der Residenz »
Karlsruhe » 7 . Jon .

• Hsterstandlresifor ? » rm ist behus« Uuh - lisadgabe
siber dr« Bausicherung de» Parthenons nach Athen ab¬
gereist . (Sckw . M . )

4t- Im Ieuiileko « beginnen wir morgen mit der Ver¬
öffentlichung eines ueueu iutereffaiite!, Romans , betitelt,Um¬
garnt ' , von W. Arnefeldt, der sich durch eine lebhafte ,
jpaniieiide tzchilderungskrai» a »«zeichnet. l

S Hrenaöiertag . Am 4 . August, an welchem Tage
hier « in Krirgertag staltfindet, wird Seitens de» Leid ,
« renadierverriu« eilt Greuablertas adgehallen, Verbünde» mit
Fahne »,veih« deS Vereins.

• Im Aarksruher Kunkverei « sind neu zngegongen :
Teure von A. Schröder in Mnuche » . Aus München von £ >.
von Riipprrt in München. Im Garten von R . Falkenberg
in München. Vater unser von G Franz in Müuche » . Im
Frübling von Th. Weder iu München. Genre von E . Voß
in München. Landschaft von M . Freytag in München. I »
der Kirche von C. Steinhel in München. Vor 1876 von F .
Birkmeyer i» München. Rast von F . Rouband in München.
Stillleben von R . Schultheiß iu München. Diffonauz vo»
S . Blume in München. Kopie nach Le » bach » Fürst Bis -
marck ' von Karl Schröder hier. Hochamt im Freie» von
Marie A -Vert König iu Stuttgart . Herdststimmnng von E.
Spitz in Freiburg .

t Falsches Hekd. Eine Kellnerin in der Wnldstraßr
hat am ri. d. M . in der Wirtdschaft ein falsche - Fünszig»
pfeiinigstück mit der Jahreszahl 1875 eingenommen . Der
Ausgeber ist unbekannt.

tz Iieöstästko . Am 2 . d. M . wurden in der Kaiser-
paffaa« eiurm Wirlh au« der Einschenle zwei Regenschirme
rm Werl he von 5 M . von einem stellenlose» Haiirdurjchen
«utwrudet. Der Bursche wurde gestern verhaftet uud dem
Beitohleneu tonnten die Schirme wieder zugestellt werden . —
® iueui Koch in der Waldstratze wurde,r am 5 . d. M . aus
einem Maujardenziuuuer 30 M ., eine goldene Borsteckuadel
im Wertde von 10 M . und eine «n der Wand gehangene
Eylinderiiiir mit Kette im W -rthe von 20 M . entwendet. —
Ali der Nicht vom 5/8 . d. M . wurden einem Herr » in der
Lelsingjtraße on « nuverlchloff - nem Zimmer 25 M. «» twendet.
— Am 31 . Dez. wurde einer Frau in einem Kaufladen
r »äd»e „ d sie die ein gekauften Waaren eir.packte dar aus dem
Laveutisch gelegene » Porlewouaie mit 18 Mk gestohlen.

8 verhaftet wurde ein Glofergeselle . der wegen Dieb»
siahlS von h,er aus gerichtlich versolgt wurde. Ferner wurde
er» Kulicher in der Sreiizstraße , welcher gestern Abend einen
wegen Ruhestörung siftirleu Schuribergejeüen verhafte » wollte ,
verhaftet.

Theater , Knust und Wissenschaft.
L . R . Großst . Kofthealer z« Karlsruhe . Die Auf-

fthrnng der Oper » Alkeft « ' von « luck, welche gestern Abend
am hiesigen Hostheater ftattgefuuden hat. fand eine günstige
Aufnahme. Dir Mitwirkende» . insbesondere Frl . Mail hat .
In Herreu Serhäujer und Piaak , ferner Chor und

Orchester murr Mottl '« fargfäliiger Leitung leistet«»» Lu -
erkennmSwertheS . Wen» trotzdem der Erfolg kein tiefer»
gehender war , s» trägt da» Wrrk selbst di» Schuld. deff-n
mnsikalische Vorzüge die großen Schwächen der Handlung
uicht aufwiegen können . Ein eingehender Bericht soll eine
nähere Begründung dieser Behauptung enthalte».

Vermischtes .
Marseilles , 7. Jan . De, Dampfer .Powhatan * bat

von Rewyork die erste Probesendung lebender Pferde
mitgebracht . Bo» 40 Stück kamen 39 lebend hier an und
fanden einen guten Markt . Dieselbe » waren seit 13. Dez.
vnterweg». (Ff . g )

Neueste Nachrichten .
Pari - , 7 . Z -m . Der »Figaro * bringt eine Kon«

verslitio« zwische» DreyfuS und dem Kapitän Lebruil »
Renaut , der DreyfuS vor der Erekution überwachte.
DreyfuS betheuerte fortwährend seine Unschuld. Meine
Veriirtheilnitg , sagte er, ist daS größte Verbrechen deS Fohr «

Hunderts. »Man bat in dem Papierkorb einer Bot «

schaft ein Papier gefunden, da« die Uebersendung von
vier Dokumente« anzeigt, woooa eiuS vertraulich und
drei « ubedenteud seien . Drei Sachverständige erkennen
uieine Schrift , zwei verneinen eS, daraufhin verurtbeilt man
mich. Biliuen drei Jahre » wird die Familie meine Unschuld
beweisen . Ich hatte die Aussicht auf 50000 Fr . Rente
und eine glänzende Zukunft . Niemals habe ich eine Karte
berührt . Ich war kein Schürzenjäger . Warum sollte ich
verrothrnZ * Kapitän Lebrun wurde zum Krirgsiuiiiister
berufen; er erklärte, keinem Vertreter der Presse diese
Koiiversation mitgetheilt zu haben. Nachmittags wurde auf
den Boulevards ein neuerschieuenes Hetzblatt »Autiprussiru *

anSgerufen, das angibt , der Zweck seine« Erscheinens sei
die Eiitlarviuig deutscher Spione . Der „ Soir " , der di«
Erzählung deS Kapiläus Ledrua bespricht, schreibt : Dreh «
fus hat « ine neue Infamie beaangen, indem er die
öffentliche Meinung beuurubigt durch die Jusiiiuatio »,
feilte Verurtheilung sei auf Grund ciueS zweifelhafte»
GiltachteiiS der Sachverständigen erfolgt. Der Krieg«»
minister müsse den Schleier des Geheimnisses lüfte », der
die Verhandlung umgibt, damit die Schmach des Der«
rätherS offenbar werde . DreyfuS bewahrt im Gefängnis
eine ruhige, fast dochmülhige Haltung . Er muß Gefaugenen -

koft effen und Sträflingskieider tragen Am Mittwoch
wurde Fra » DreyfuS zu dem Gefangenen gelassen ; e«
gab herzzereißeude Szenen . Ihre Unterredung dauerte
drei Stunden . (Fk. Z )

Pa ' is , 7 . J .m . Erncst Carnot , der Sohn de?
flüheteu Präsideuten , wurde io Beauue zum Depmittcii
gewälstt.

Toronto , 7 . Jan. Eine große FenerSbrunst
im Geschäftsviertel hat gestern Vormittag eine ganze Ad«

theiluüg der Hauvtstraße , eiuschiießlich der Geschäsirräume
der Zeitung Glooe zerstört . Zwei Feuerwehrleute sind
ve,schultet worden. Der Schaven wird auf 1 Milliou
Dollar geschätzt.

Telegrammk der Badischem Preise ."

Berlin , 7 . Jan. Der Kaiser empfi '.'g heute
Pormittag eine Deputation aus Helgoland , welche um
die Bewilligung der Mitte! zur Wiederherstellung der
durch die letzten Stürme schwer geschädigten Düne bat.
Der Kaiser empfing die Deputation sehr gnädig und
sagte zn, daß das Möglichste zur Wiederherstellung
der Zitsel und der Düne geschehen werde.

Be » 1i», 7 . Jan. Der Kaiser wird den preußifche«
Landtag in eigener Person eröffnen.

Ber in, 7 . Jau . Das Kaiserpaar hat sich heute
nach Charlottcnburg begeben , um gelegentlich des
Todestages der Kaiserin Angusta einen K»an, am
Sarge derselben uiederzulegen.

Mannt,ei 'n. 7 . Jau 3« dem Betrugsprozetz
gegen Salomo» Maaß beantragte der Staatsanwalt
gegen Eugen Maatz 2, Dr. Max Maatz 8. Wilhelm
Maaß 5 und Richard Traumann 5 Zähre Eefängnttz
unter Hinzurechnung der gegen die Angeklagten er¬
kannte» früheren Strafen . Das Urtheil soll am Sams¬
tag verkündet werden.

Budapest, 7 . Jan. In politischen Kreise« wird
angenommen, daß Graf Khnen -Hedervary heute amt¬
lich mit der Kab .uetsbisdung betraut worden und daß
dieser alsdann das Kabinrt ausschließlich aus der
liberalen Partei bilden wird .

Budapest, 7 . J,m. Die für gestern ongesagten
Volksversammlungen verliefen sehr stürmisch . Die
in der Rational-Tarnhalle von »000 Personen be¬
suchte Versammlung wurde behördlich aufgelöst. Es
entstanden große Tumulte; die Polizei, welche in
großen Massen ausgebote» war . nahm 58 Ver¬
haftungen vor.

Autwerpen , 7 . Jan. In dem bekannten sensatio«
uellen Giftmordprozeß grgen Frau Zonianx wurde
die Angeklagte heute Vormittag um 9 ", Uhr von
zwei Gendarmen iu den Sitzungssaal geführt . Sie steht
sehr bleich ans, ist gealtert und antwortet mit schwacher
Stimme auf die vom Präfidenten gestellten Fragen.
Die Verlesung der Anklageschrift wird vorausfichtlich
bis zum späten Rachmfttaq dauern. Bei BeZi»» der

Lvrlesuag dm A«tl «»» schrkft mägt sich die « mm » ,
im Publikum feaj Angeklagte» wenig güußig.

Brüssel, 7 . Jan. Hiesige Blatt« bestätigen Ke
Nachricht , daß ei» englischer Finanzmana eine» Thrij
des Kongo ankaufen und die schwebende Schuld des
Kengostaate» übernehme» welle, wen» tdm die Aul»
beutuug eine» bestimmten Theiles überlasse« »erde.

Lliadrid, 7. Jan. Der Ministerrath genehmigte
den - tat der verlchiedeneu Ministerien. Trotz einiger
Erhöhungen im Etat des Kriegsministerinurs ßud 3 '
Millionen Ersparnisse erzielt worden.

Rot», 7. Za». Bei der gestrige« Ersatzwahl l»
Avers« wurde Rosano , der ehemalige Unterstaatssekre»
tär im Kabinet Eiolitti , mit 2216 Stimme« wieder«
gewählt. Zn Palermo kam der vernrtheilte Sozialist
Boseo Garibaldi mitdrmregieraugsfre«ndl. B»anauoi«
die Stichwahl . In Cameriuo wurde der Radikale
Mariani mtt großer Mehrheit gewählt . Za Rom
siegte bei der Stichwahl der Gemäßigte Ranzi mit
634 Stimmen über den Radikalen Rose», der 537
Stimmen erhielt .

8v >-don, 7. Jan. Die „Times" » eldet nutz

feking, 6. d. : Der Kaiser rmpfing gestern die n«ch
«pan gehenden chinesischenUnterhändler i» Abschieds «

audienz . Japan lehnt einen Waffenstillstand ab. Der
amerikanische Gesandte glaubt , die jetzigru Unierhand-
lungen werden rrgebnißloS verlaufen , die Zapauer
werden erst in Peking Frieden schließen .

Kitteiliennaehrichten .
K «»z»g « « « de« SI >, «»«»»Schern Zarkvrnste.

Gedurtr 8 . Ja ». Josef , Bäte » Ttzesdor Kistner,
Schreiner.

Eheaufaebot : 5 . Jan . Andreas Ganter »»«
Rötheubach , Pusthiissbvie hier, mit Anna Hedertiug v« z
Wuitersdork.

Eheschließnuaen : 5 . Jan . Adolf Traut von Bu¬
lach, Färber vier, mit Pniiliue Eijeliu vo» Friutru - rmmeen .
— Alnert Schmidt von Rußdeim, PofthUkStmt « hm«» mck
Huläa Schmidt Wiilive von Berka.

Auswärtige tzvoesfälke .
Lahr. Karl Deitigsmauu , großh. bad . Overamtmann , Ritter

des Jäbriuuer Löw - » » rd«aS . 47 I . a.
Freidurg . Karl Feld . Maier , Privat .

Telegraphische Kursderichte
vom 7 . Januar .

Urauksurt a . M . (AnfaagSkurse ).
Osierr . KetzloUt : n
Oesterr. Staaisb .-A.
8»!N"ar - «r
3"/ , Portug . St .-Anl.

Frankfurt a . W
Wechsel flmftecoaui

„ Lon»on
„ PaliS
» W -n

PrivatdiscolU »
Napoleons
4«/- DtUilche ReichSmck.
3"/, „ -
4"/» Pr «uß ^ousols

Egypter 108.78
Ungarn IUI 30
Disconlo Com .-A. 803.90

, lsotcharodatzu»« . 134.60
Tendenz | «it .
(Schlutzkurse I , 2 Uhr 37 Min).

330V,
«SV.
Ll .Sli

169 .03
2vlj .40

81 .08
161.50

, 5,
16.18 ,

iOÜ SO
96.31 '

lOj .35

Front « rt a .
4°/" Spanische Äxt.
S" , Zoiltitrien
l ° » Türk. Obl. 0 .
4' /» Ungarn
5° o Arg?«! i.«
8“ .o Mexikaner

4" ,o Bav . St .-Sbl . i . G. l04 .—
<°/° „ i. « k. 105 5S
5« . Kriech. iS . B. 30.-
41'/» „ Monopol. 32.90
57» Italien . Ren« 86.60
4% v -st. <Soldr « ,Ne. 102 65
4V*% „ Siiberront» 82.95
5°

,» „ lathm Loos, 132 5»
4 */«’/• Portugiesen 3640
III . Otientanleihe 65JbO

M. (Schlnlikurse IL, 3 Nyr — Mn .
<ö .—

101 .80
LS .65

101 .90

70.20
S rliner Handelsg ^ . -Mt . l 56..!jO
Darmstiidter Bank- „ 152 .90
Deutsche Bank- » 173 .70
Diskonto -Touunandit 208.90
Dresdener 159.—
Oesterr. Länderbant 229.—

„ Srcd't , 8347.
Hessische Ludwig« . »S0.30
Lombarden 88V.

eSraatSbahn
Stothaiakrien
Schweiz« StordostbF m
Mütelnieer
Meridional
Badische ZnckerfalwS
Nordd . Lloyd

RachdSkfe .
Oest. Kredit-Atl.
DiSronro -Lomuuuldit
StaaiSbahn
Lomvarden
Tondeuz r festl
Stuffen

Berlin (.AnfanaSkurfe
'
s.

Kredit-Aktien 248 .40 Rusfisch « Not«
Disco uto-Eomnmndit 209.— LauraoLtt«
Staatsdahn 183 . 10 Harpeu«
Lombard«« 42.00

Bor « » (SchlußkurseX

8237.
« ».—
131 .60
92.70

124.58
6140
89.50

8257.
208 .50
02» V.

120.25

22055
126.40
149 .40

Kreditaktien
Diskauto -CommaNdit
Lombarden
Russische Roten
Bochumer Gußstahl

248.70
LV8.S0
43.60

220.—
140 .M

« dientac ^ Mr Bergwerk 188 99
Laurahütie 196.19
Harpeiitr 448 .79
Pmoatdiskont» 1%

Kohieuaktien belebt auf Gchnoefall .
>eff?r , dann »achgedeud. Fonds fest .
Sahnen behauptet.

Wie « (Vorüörse).

Banden auf Wie»
Jtatiml « gedrllckt.

Kreditaktien
Staatsdahn
Lombarden
Rarknot««
4° » Ungar»

3°/v Rente
Spam«
Türken

409 .75 Papirerente
398.20 Oest«« . « cMMnttltte
10650 Läaderbank
60^5 1 Uvgar. jtrvnenrentr

1^ .75 j Tender, : j^ t.
Paris .

101 .9513' , Portngtel«»
73V« Banqne vuoim « .

25.801 Rio Tinto

10099

281iiO
89.70

24.—
872.—
381.87

Briefkasten .
ft . ft . stier . Da« Spielen in derpeeusiischeu,brau »»

schweiger oder eurer andern autzeobodischrn Lottert« ist nuM
» rdoteu, »ur der LooSverkauf .

H . Hr . Pr . 12318 d,r Strotzd . PftrdeloU . hat nicht
itwonueu .

V
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Vrrwandtm, Freunden
'anb Bekannte« bk schmerzliche J

Nachricht. bo$ «ester« Abend halb 10 Uhr unser innigft ge-
ürbter Gatte, Sohn. Schwiegerjoh«, Bruder, Schwager, Reffe ^

! und Onkel

Fabrikant Albert Müller
I nach kurzer Krankheit im -y. LebeMahre sanft entschlafen ist.

U« stilles Beileid bittet
die tief erschütterte Gattin

Margaretha Müller , geb . Krumeich .
Familie Reinhard Müller *
Familie Krumeich .

Her «!»-»- , dm 7. Januar 189- .
^Di» Beerdigung findet Dienstag den 8. Januar 1895,1

Nachmittags 4 Uhr, in Horiiderg statt. 833 |

Bädllche VEL

t

Bekanntmacliung '.
The New Primrose Gold Mining Ci Ub
Tita New Croesus Gold Mining Ci li
The Langlaagte Royal Gold Mining Ci li
Tlte Glenoairn Main Reef Gold Mining Ci li

haben mit heutigem Tage ein Bureau aur
Umschreibung von Actien
Merlin , Mittelst rasse 23
« richtet . Jede Auskunft wird bereitwilügst ertheilt . 227

Berlin, t Januar 1895. X . Feldmann i. A.

sind in Jeder HSbe mif I. Hypothek zum niedersten
Zinsfuß fortwährend zu baden und auf Schuldscheine gegenfoü »e dopp . Bürgschaft in Beträge» von 30Q—1ÜO00 Mark ju 5>evtl, auch 41/ Zf eher werde » ebenfalls mit mässigem

Nachlass erwarben. 293.6.1

Karl Kaiser , Freiburg i, B,, Moltkeslr . Ir, 36.
»

>%

Magerwürfel - Kohlen
( Autlirueit )

285 von

Boaie Esperasce Derstal i
eurpfehten sich von selbst , ein Versuch genügt

0
Wfehwrka»! fir Karlsruhe , üurlacb, EtHins» mi ümgegentf. ^

Ä ” ! ' Gnhres & ScSimidt,f
I^BabrkMtei, Sistoats, SfM&ata -Snltis, üalikattes , Breoahab, Se^ kiis-SüplitfiUt* ^

i2ä
.etzte Ulmei Munsferbau-Geldlotterie !

Ziehrneg am 15 . Jnu und folgende Tage.
rewinne : 75,000 M„ 30,600 M„ i5,000 III,,7a 6000 M,

Sooft h Mk . 8.—, Porto und Lifte 8V Mg . empsichlt
«3T«» eJT . JE5oJtaLU .JLs & *

'
ff. Hanprcollecte der Nrotzherzogl . MeÄenb . Landes » Lotterie -,Tchweni « L M 269.5 .2

schnell. sicher, gut und
billig nach Ameri¬
ka fahren will, wende
sich au 8071 *
F. KernJariirnie,

chreuzgratz « S,
obrigkeitt. ceiiceff Ge¬
neral-Agent für Baden.

Gänseleberu
A "' fortwährend angekauftKrsuz -

* IC. «ine Stiege hoch, bei der
Kirche. Gisele .

Ute Schlafstelle
*9«ich P» vermitlhe»

Bärgerstraß « 2t .
d Vorderhaus , &. Stock.

Nähanafehine ,
eut erhalten , unter Garantie zu
kaufen gesucht .

Offerten mit Preisangabe « die
Srpediiiou der . Bad . Presse' unter
« r. 2« .

Kochherd
mit 3—4 Kochlöchern zu fottfta ge¬
sucht ; «n . kann du kl. Herdch« , mit
i Kochlöchern emgetam'cht werden.

Offerten mit Preis unt . Rr . 267
au die Expedition der „Bad . Preffc"
erdete». 8,8

lluniitt verlaufen .
Ein « schwarzgraue Schnauze »

Hündin hat sich am Samstag hier
verlaufen. Adresse p erfragen unter
Nr . SSt i» der ttzpaditiou der „Bad .
Press« ' .

Setir 3 .

rein ^ oUe ,
105 ow,

>u all « » I - iodtkaedau ,
?C Pig . d« Meter,

Shanghai-Seide,
56 am, tehr ddlodta»,

duftiges
Kränzchen- u. BaHkletä

in neuen hellen Farben ,
Mk. 1.80 dM Jfelw,

Gestickte

Batistkleider,
weiw, vrsm» and tdrdix.

i» reioher Auswahl,
too Äk . &ßO au da» KM *

empfiehlt

Saiii -MM
in »oh&nen gwet Farbaa,

m Mk. L- n du Motor
821 .3.1Carl Biichle, Karlsruhe, Kaiserstr. 149.

Bll
ffMfint Die Erben nr Iknul

*«* MrSesfcenen, rü; °-Hchs: erfRimt-tt „Pa !ent-« lIder- .» egecke.F -ir!'a!>ieit H. B. SoUhMr»taufttag:«i rckh ras noch eot^anbeue Sa*« nwdeener „Sa^ n“« hi'Kr. @träa^W***| w» Da reettfUen, wesbaib ich daeselde n> folgnides fadethnften Preiirn m lia-« neu Vt *S4. ernten ob« ln foSg. $ ifr- ~ " 1 ‘ - ~ •- - -cig. äufommenjttttuiia mit >md »da« OMlts <m*B« te«fe:
« Vve-Sild .,T«fel« eflee echte Mia«a Nat.-SiS .-G. belU (Kvrkent« P«.-«L-rMdfleI .• Ift»1̂ S!!!,^«affe«ILffet

Ifer echte Miâ U «»— r
(Korten) . . . . r,so I

. . . . . . . sm i
??ri . . . !,— /

Diese 34 » fgraftjmet « it SMtt«»e» » tusch f. 9t . 13,30, p»ft-
frei « . tti. - .

« xat.-SiS-T
« UG .-SIS-,
» Pat..SiIL^
> ». rasts .-!

ffervünr. , ^ uo i
M Ge

«nt st . n,50 , »,a
A- 1,75 \ Gkixmtliche »Sen envühate « '
- r.7» t fl. «Mi St *5,- 88*

»at-« » .nawchi« che, n * .» «fei »flal sb. W , ta tu*, «tuf K. ijn .ScrU»g sn» iwch:vaf.^ il».^ »»p»u»oeienrPat^SitL-GemMeUIsUBat.-SUd.-M>" * ' "
Pat.-8tl»-r »>

_ _
Vm.-sue^»t«,«ach sth. «,iSem», Sen- a. tzfkffe»St^sue^vmonifetch «, :

8. «ft « MO

• katfa wird der n*. SocmUI gwfinmt m :

»U, »attR4 « ae *
^ M ^

feinen Silber«flUt nie vertiert u.
m $ouis ic fett vielen Jahre»

io Setvauch O.
vkdandluns « te echtes « See

Für nicht Kisagioide»
sende erhalteoa » Beüai retva»

Knist -^ oteilt - Silliek - Kafftt -Zkrrirk ''

9» V9» Mntnrnd ^Esteo »r̂ «HMl. ,fMBt» « jtchea U»d »M» Kt. U,

d»««heW> ao»;
| (m 8—«JCaffnt :

- . . . ( innen echt «« «Lei)t Zuftndch« crmSe» modernes K-rmot)- » . ( reich grMlrtct SM » ,
« 34iOtt £t - Sci !l ) ice * «egeaftSode wir «den srdoch dto» 1- 4 ftaflai3nt,a n, Prei» « . 19, v- ,tfrei tnft «tsichen * . u .« W'io ech-twich : Pai.-Stiu« hee. Bk. Raffateam (• ftcfj M. 7. (« »ers.) M. «.
§ . Sdjütctt , W. 4t, KiMDnßnhM , Mt

CNttlge der überaus vielen R »erkemnn,gft« r
"" " " " " " ^ Frau vsu KSercson, Sütjeburg .

SupertnteiidentLoömauN , GoSlaL
Pfarrer Kcheimpf» Elgersburg .
Krau Professor Cr . Nichts»,

Waudldrck.

Fvu» GrSchi satLnath . Wann»
drmrn.

Frau Zusturath MSLer . Kiel.Fra » Direktor ^ a», . Karlsruhe.
i»rau LandesaerichiSraih 4 mm -

m«ver, Bielefeld .

! Warnung !
ES «erd« von « deSer Sekte

$att| mrthlofe
NchahMMkl

ns berühmt« , feit Jahre « in
' Deutschland erzeugte »'
„Patent -Sllber ^ augeboten.

Da der gute Ruf dieser beim
Kais. PateuvAmt ges. eingetragenen
und geschützt« Waarm » Marke
„Patent-Silber" gefährdet, wolle
man von diesem «»lautere»
Gefahren Kenntniß nehme».

M . Der Vorrath d«S von
der Berlaffenschast überuommenw
Lager-

Wird nur noch diese
Woche

zn dies« «cherachaulich bMigm
Preis« dauern. 287

vo « Blechuerarbeite « .
Für d« , Neubau de« Friedrichs-

schultzaufeS sollen die Blechnrrarbritn ,
»um KttPpelbau vergebe» werden .Me Zeichnungen und Bedingungensind ans dam städtischen Hochdauamtbis zum
Mittwoch, de« 1« . Ja ». L

Voruiittags 11 Uhr,— dem Schluß der Submfffioa —
rinzusehrn.

« arlsriibe , den 4. Iamrar 1883.Ttadt. Hochbauamt:
Strieder . 206.3.2

für MÜMtkil.
Mann , gebild. geschSftsgrw .. sucht

gmigimre . neue Artikel g«g. baar.
Oft . im Gtatar , Vruchsal ,Orbtnftraüe 7. gos
^ tner etegautenhttsckien jungenDame c-rr,v.i Perurögen bietet sich

e >ne sehr gnte Partie .
Offerten uiit Photogravtzie unterD. O. ST avHaasenfteinS Bögler ,

Frankfurt a. M . 344
Süsse

ver?. lägt. n. hoch». Tafslbutter vou
frischen Kllben . lO Pf». Postcollifür M . 7 .8«) kr. arg. Stach ». gW

Te». » «rusit, Elle -Eolontft ,bei Secheubnrg (Oftvr.^
sWckWMl -0 >>NMMi
direkt vrzogen , »fferirt ,u SngroS-
Prarteu : 28S.3.1Christ . Herhold Ww *f

Herrenstraffe SS
Aeiufte

Sässrahra-Tafaibulter
mit Ghrendmto« vrümiirt, liefert per
Pfund ab Molkerei zu Mk . 1.10 die
Esntrifugea - Moik« « Wittenwote »
b. Sahr (Baden). _ 248 .3,3

GÜnfeleber »
werden fortwährend angekaust :
TIS« Erbvriüzeustr . » 2. 6t

Ardriikk -Wiuißr - Ktkrül
Wilhelmstr . 9tr. 14.

DienSta » den 8 . Iamrar d. J -.
Abends halb S Uhr :

Wiederbeginn der regel¬
mäßige» Gefangproden .

Um pünktlich «» und uchlreicheS
Erscheinen bittet
3lS Der Borstand .

Kla ? l6nmt6mcht .
Ein conservatorisch gebildetes Frl .

ertheilt Anfängern sehr gründlicheu
Unterricht. Honorar 5 Mark per
Monat bei . Lmaligem Unterricht in
der Woche. Offerten »nter Klavier¬
unterricht 219 an vt« Srosdition der
»Bad. Messe " erdeten. st.1

Bon erster LrdeaS«, Nrntov » und
Unfall « BersicherungS- Aktien » SafoS-
kchaft wird für Karlsruhe und Um¬
gegend «in tüchtiger sslbfichätig«

Hauptagent
gegen hohe Proviflon zeucht . * M

Clfc ’rn find zn Uckien unter
S . Bi40 b an K . asensfeia ft
Vogler , K . - V», UBannhsim .

Sehr billig zn verkaufen
rin noch neues

Sympyonto » ,
fomk «in gut -rhtÜterreS

Lstfelklavier ,
wagen Beschaffung eiuiS OrchekrüoaS.

Pest . Aimageu beliebe uiiter Nr . 247
au die Expedition der
zu richten .

.Bad . Press«
r.2

Z « verzinsen ÜÜigoa '̂ rcise ^ :
l Echreivttseb . enr. und zweitdürrae
Kisten. WaichkowmoSen von W Mr .
an. Wasch- , Nacht - und verschiedene
Tische, 2• polirte Weißzerig - oder
Bücherkästcheu, Bettladen , Roste,
Stroh - und Seegrasmatratzen , Küchen«
schränke, Stroh - , Rohr - und Bretter
stähle. Kindrrstuble. Tischchen. Bank ,
chen , Schäftllien. Kleirrrsti cke, Noten¬
ständer, Handtuchsestelle. 1 Fauteuil
mit Arnilehneu. Fußschemel, Koffer,
Spiegel, Küchinhockerle : Waidstr . SS.
820 .2.1 Friederike Stofe «.

Zu verkausm.
Unter sehe günstigen Bedingungen

ist «in Sstückigä» Wohnhaus mit gut -
gehender Wirthschaft, Billard und
R «de«| i>nmer. in guter Lage in Mann»
hsim (Neckarvorstadt ) zu verkaufen .

Näher« Auskunft ertheilt Stephan
Trauth , BeschästSmauu in Landau
i Malz ) . _ E

Himshiilterin .
Besucht per 15. Fedr. e». auch frühe«

«die Person gesehen Alters am llebstru
« ang. zu eiucw älteren alleinstehenden
Herrn in der Rheinpfalz, welche gut
bürgerlich kochen und eine Haushaltung
selbstständig zu führen weiß und bei
«intreteicher Krankheit dessen Pflege
üdornimmt . Osserten mit Angabe von
Alter , R «llaion . Gebaltsansprücheund
Zeumethadschristeu uutcr Chiffre L. k.
P . Nr. Svb an di« Expedition der
„Bad . « reffe" . 4.1

Ein braves, fieftzigsS
BS & dolien ,das sich willig den häuslichen Arbetlen

«nterzieht, findet per sofort eine gute
Stelle . Näheres ZSHriugerstr . 47 »
2. Stock. 270.2JI

I « Tlindern
wird «in « «frtmite Person , dl»
«Ihm und bügsl« kann , gesucht.

Offerten an Klherk » * y «r , zum
Rheinische» Hof, Offenburg . 196.3.3

Lehrstelle
in Eondi »o»ei oder tzseinbäckereß
wird « *mn lü Jahn alten Zungen
gesucht.

Adressen bitte abzugebe» unter A.
F . 341 in dn Etzpeofiton der »Bad.
Presse'

-_ 2L

Kiklllt MllhllÜIIS
(ln besserem Hause) zu miethen gesucht.

Offerten unter Chiffre L. 8. 309
an die Expedition der »Wo . Preß«"
« bete».

üi|m
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An unsere Le fori
De« « it fern ««tu« Qn«Ml zshkrsich »eu hinzuMtvetenen MoMsntM zeigm wir hi« mit a», daß wir d« L2«m»« tneL »Ott

KEtfĵ tieifi Änivepsal -Ttonversationr -Eexiksn
übernommen haberr , das durch Reichhaltigkeit , MÄichnr Urrckwg und «n MÄUges Aeußere ganz dazu angetban ist » als Gologonhoits -

Gescheut erste« Ranges in Betracht zu kommen . Wir behaupten nicht zu viel, wernr wir sagen, daß ein derartiges Buch bisher niemals

-n gleich niedrigem Preise auf den Markt gebracht worden ist, denn obgleich es mehr als das Fünffache des m alle» Kreisen ver.

breiteten kleinen „Taschen!exttons" (M. 3 .—) desselben Autors bietet, kostet es doch
nicht 18 Mark, sondern auch nnr 3 Mark !

Da» Lexikln» ist SSV ,
om hoch , 18 om
breit , « am stark
m»d wiegt ea. S
Pstutd .

Es ist solid tu
rothem, schwarzgepreß¬
tem Deckel , wie neben¬
stehende Abbildung
zeigt , gebunden und
enthält auf etwa

2600 Spalte«,
213,660 I»ck-

jtilk« Test
sowie circa

8500

gisflutiw«
aus den verschiedensten

Gebieten , « . a .

mehr als 600
Porträts

von Berühmtheiten aller

Zeiten und Nationen .

Kürschners
i Lexikon

ist nicht etwa ein ver¬
altetes Buch , sondern
die soeben abgeschloffene
textlich und illustrativ
bereicherte Neuauslage
von des Autors dekaun -
Hm „ Quartlexikon

" .

Dir unerhörte
Billigkeit

gegenüber dem Er¬
botenen wurde nur mög¬
lich durch den schnelle »

f Vertrieb seitens verschied .
' angesehener Zeitungen ,

welche die vorliegende
Neuauflage für ihre
Abonnenten sesterwarbe «
und dadurch de« Verlag
m den Stand setzten ,
das stattlich « Buch zudem
kaum mnvenSwerthen
Preis von

3 Mark
»dzuaeben, Di« „Bnd.
yveffe " hat fich de»

««»fchltttzlichk»
Bkttsel» fir Kirts -

rvhe mrä jhrkv
Slch «

«UMiirtlse»
Aßsvacitkskttit

« I*~ T** ’W. ’T
S -r , den günstige » An »
tatz , « benutzen :

1 . ein überall willkonimenes GelcgenheitSgeschenk für Ihre Lieben und Bekannte» zu erwerben , 8 , sich selbst in den Best- eines

Buches zu fetzen , das Ihnen Hunderttausende von Fragen beantwortet,
obgleich es einen nur bescheidene !! Platz eimiinmü und einen nur ganz geringen Anspruch auf Ihren Beutel erhebt.

Kürschners Lexikon ist gegen Erlegung von 3 M . in unserer Expedition zu habe» . Nach nrWZrt « versenden >r>!r 1 — 3 Sxeuipkan k» «in Packet

verpackt , gegen Siustudung des Preises ! n Briefmarke,! oder per Postanweisung , zuziigiich 86 Pi für Verpackung u»d Psrjo postftki. Bestelstnigen bitten wir einzusenden a« dir

Expeöitisn öev „ Vaöiftchsn in
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